
 
 

Zusätzliche allgemeine Geschäftsbedingungen über die  
Gewährung und Ausführung von Garantieleistungen 

Stand Juni 2024 

 

§ 1 Garantiezusage 
Die Merlo Deutschland GmbH (im folgenden "Auftragnehmer" genannt) leistet neben den in 
ihren Allgemeinen Geschäftsbedingungen bzw. individualvertraglich geregelten Mängelrech-
ten in der nachstehend beschriebenen Weise Garantie. Die Rechte des Auftraggebers insbe-
sondere aus dem Kaufvertrag sowie aus einer etwaigen weitergehenden gesetzlichen Haf-
tung des Auftragnehmers werden dadurch nicht eingeschränkt. 
 
§ 2 Garantieumfang 
1. Der Auftragnehmer gewährt auf eine neu hergestellte Maschine1 eine Garantie für eintau-

send Betriebsstunden, längstens zwölf Monate ab Einsatzbeginn.   
 
Einsatzbeginn des Lieferungsgegenstandes ist 

a. die Lieferung der neu hergestellten Maschine an den Endabnehmer, 
b. der Einsatz des Lieferungsgegenstandes zu Vorführzwecken, 
c. der Einsatz der Maschine zur Vermietung.  

Maßgeblich ist ggf. der zeitlich früheste Zeitpunkt. 
 

Wichtig: Motorreparaturen (inkl. Lichtmaschine und Anlasser) sind grundsätzlich von der 
Garantie ausgenommen. Die Ansprüche des Auftraggebers gegen den Auftragnehmer 
richten sich insoweit ausschließlich nach dem Kaufvertrag und dem Gesetz. Es ist im 
Rahmen der Ablaufvereinfachung möglich, auf die davon unabhängige Garantiezusage 
des Motorenherstellers zurückzugreifen und Reparaturen direkt vom zuständigen Werks-
vertragspartner des Motorenherstellers abwickeln zu lassen. 
 

2. Die Garantie setzt voraus, dass der Auftraggeber 

a. den Einsatzbeginn dem Auftragnehmer innerhalb einer Frist von vierzehn Tagen 
schriftlich unter Angabe der Maschinendaten, Inbetriebnahmedatum, Betriebsstunden, 
Kundenbezeichnung und Branche anzeigt (Methode siehe unten) und   

b. einen während der Garantiezeit entdeckten Mangel unverzüglich, maximal jedoch in-
nerhalb von vier Wochen nach Feststellung des Mangels dem Auftragnehmer anzeigt, 
d.h. den Garantieantrag stellt.   

 
Zur elektronischen Anzeige der Inbetriebnahme meldet sich der Auftraggeber auf der 
Seite www.merlo.com im Menüpunkt „SAV SYSTEM“ an. Die notwendigen Zugangsda-
ten erhält der Auftraggeber von der Abteilung „Garantie“ des Auftragnehmers. Die Vor-
gehensweise bei der Antragseingabe ist dem Benutzerhandbuch zu entnehmen, das der 
Auftraggeber nach dem Einloggen im Menüpunkt „HELP“ finden oder ggf. beim Auftrag-
nehmer anfordern kann.  

 
  

Lager- oder Vorführgeräte müssen umgehend (innerhalb der ersten 3 Monate) nach Lie-
ferung als „Demo- bzw. Lagermaschine“ im SAV System in Betrieb genommen werden. 
Hierdurch wird verhindert, dass die Standardgarantie automatisch und unwiderruflich 
nach 3 Monaten aktiviert wird. Dies ermöglicht die Vermarktung der Maschine innerhalb 

                                            
1 ausgenommen CINGO, s. dazu gesonderte AGB CINGO 



 
 

eines Jahres mit der vollen Garantielaufzeit für den Endkunden. Während der De-
mophase angefallene Betriebsstunden (maximal 300 Betriebsstunden) werden jedoch 
auf die Betriebsstunden der finalen Garantie (1.000 Betriebsstunden) angerechnet. 

 
 Endkunden- 

Maschine 
Demomaschine Lagermaschine 

Standardgarantie 1 Jahr oder 1.000 Bh 1 Jahr oder 1.000 Bh 1 Jahr oder 1.000 Bh 

Start der Garantie mit finaler Inbetriebnahme, 
spätestens jedoch auto-
matisch nach 3 Monaten 

durch Inbetriebnahme als 
Demomaschine nach spä-
testens 1 Jahr / 300 Bh 

durch Inbetriebnahme als 
Lagermaschine nach spä-
testens 1 Jahr 

Finale                        
Inbetriebnahme 

bei Auslieferung an den 
Endkunden 

bei Abverkauf (spätestens 
also nach einem Jahr) 

bei Abverkauf (spätestens 
also nach einem Jahr) 

Antragsart im  
Garantiefall 

je nach Fall während der Demophase: 
„Demo“ 

am Anfang der Lagerphase: 
„Vor Auslieferung“ 

Garantie bei Ab-
verkauf 

1 Jahr oder 1.000 Bh 1 Jahr oder 1.000 Bh (bein-
haltet die während der 
Demo gesammelten Stun-
den) 

1 Jahr oder 1.000 Bh 

 
 
3. Eine Garantie wird nicht übernommen 

a. bei nicht rechtzeitiger Anzeige des Einsatzbeginns ( § 2 Abs. 2 Lit. a); 
b. bei nicht rechtzeitiger Anzeige des Mangels ( § 2 Abs. 2 Lit. b); 
c. für ungeeignete und unsachgemäße Verwendung; 
d. bei fehlerhafter Montage bzw. Inbetriebsetzung durch den Auftraggeber oder Dritte 
e. bei fehlerhafter oder nachlässiger Behandlung des Lieferungsgegenstandes, insbeson-

dere im Hinblick auf die vorliegenden Betriebsanweisungen und bei Nichtbeachtung der 
Wartungsintervalle, es sei denn, dass der Mangel bei Beachtung der Betriebsanweisun-
gen und bei ordnungsgemäß durchgeführter Wartung ebenfalls aufgetreten wäre; 

f. bei übermäßiger Beanspruchung; 
g. bei Verwendung ungeeigneter Betriebsmittel und Austauschstoffe; 
h. bei Verschleiß/Abnutzung; 
i. für Verschleißteile wie z.B. Öle, Wischblätter, Bremsbeläge, Filter, Betriebsflüssigkeiten 

aller Art und Riemen. 

4. Ersatzteilgarantie 
Der Auftragnehmer gewährt auf ein neu hergestelltes Ersatzteil ab Lieferung eine Garantie 
für fünfhundert Betriebsstunden, längstens sechs Monate. Eine Garantie wird nicht über-
nommen gemäß § 2 Abs. 3 Lit. b - i. Weiter umfasst die Garantie weder Lohn-, Einbau- o-
der Reisekosten des Auftragnehmers. Die Kosten von Ein- und Ausbau sind nicht Gegen-
stand des Garantieumfanges.    
 

§ 3 Abwicklung/Ausführung 
1. Antragstellung 

Die Antragstellung auf Leistungen im Rahmen der Garantie muss innerhalb von vier 
Wochen nach Ausführung der Reparatur bzw. Mängelbeseitigung durch Eingabe in 
das MERLO-SAV-System erfolgen. Dazu meldet der Auftraggeber sich auf der Seite 
www.merlo.com im Menüpunkt „SAV SYSTEM“ an. Die notwendigen Zugangsdaten 
erhält der Auftraggeber von der Abteilung „Garantie“ des Auftragnehmers. Die Vorge-
hensweise bei der Antragseingabe ist dem Benutzerhandbuch zu entnehmen, das 
der Auftraggeber nach dem Einloggen im Menüpunkt „HELP“ finden oder ggf. beim 
Auftragnehmer anfordern kann.   

  



 
 

 
2. Altteile   

Die Altteile werden vom Auftragnehmer gezielt angefordert. Der Auftraggeber erhält 
die Benachrichtigung darüber per E-Mail. Zusätzlich kann diese Information der Sta-
tusabfrage des Antrages jederzeit entnommen werden. Die Rücksendung ausschließ-
lich der vom Auftragnehmer angeforderten und gereinigten Teile muss innerhalb von 
vier Wochen nach Anforderung frei Bremen erfolgen. Der Sendung sind folgende Pa-
piere beizufügen:   

a. eine Kopie der Altteileanforderung,   

b. ein am jeweiligen Teil befestigter Altteileanhänger.   

  

Die Lieferanschrift für die Rücksendung lautet: 
 

Merlo Deutschland GmbH 
Altteile 

Ahrensstr. 2 
28197 Bremen 

 
 
 
 
 


